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[fol. 109r] 
 
  des Fueders) 56 kr. Fuehrlohn geben, Inhalt 

No. 60      ainlef175 Schein, dem Hansen Pögl von Paindten et Cons., 
biß 70176 Benedicten Paul alhie et Cons., Petern Kolbinger, 

  Bartlme Lang, Wolf Landtrachinger, Vlrichen 
  Miller vnd andern bezalt worden, trifft 
  zesamen 
   638 fl. 24 kr. 
 
Von disem Holz, dessen sich in alhieiges Maß 
  1107 Claffter befunden vnd ordenlich gemessen, 
  dem geschwornen Messer Hannsen Carl, ieder 
  Claffter 6 dn. vnd den Anrichtern 8 dn. 
  gewohnliches Deputat verraicht, trifft 
     64 fl. 34 kr. 2 dn. 
 
Vnder Abzell- vnd Merckhung des Holzs im Wald 
  hat Preuoberknecht neben dem Holzmesser zur 
  Verzörung empfangen 
       3 fl.  
 
Ime, Holzmesser, so verer zu Wald nachgesechen, 
  damit die Scheitter nichts hinterblibn, geben 
    20 kr. 
 

Huius fl. 706 kr. 18  2 dn. [sic] 
 
[fol. 109v] 

 
Vernner ist lang Veichten Sudholz erkhaufft worden 
  von Andreen Pauhofer a Kelhaimb 13½ Claffter 
  zu 12/3 Gulden, thuen, ist ime Inhalt Scheins zalt 

No. 71     den 2. Xber á 1652 
     22 fl. 30 kr. 
 
Hieuon Mess- vnd Anrichtgelt 
     —     47 kr. 1 dn. 
 
Leonhardten Rosenmair von Winza für 
  37 Claffter Veichtene Scheitter zu 1½ Gulden 

No. 72     bezalt vermüg Zetls 7. Xber 1652 
     55 fl. 30 kr. 
 
Mess- vnd Anrichtgelt 
       2 fl. 
 

                                                 
175 D.h. „elf”. 
176 Kein Zeilenumbruch im Original. 


